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Entscheidungen für Katsdorf2 

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Mitdenken -  Mitreden - Mitgestalten

Diese drei Begriffe verkörpern für mich die Wichtigkeit 
und den Stellenwert einer aktiven Gemeindepolitik in 
Katsdorf. Am Beispiel der voraussichtlichen Schlie-
ßung der Landwirtschaftlichen Fachschule durch das 
Agrarressort des Landes Oberösterreich im Sommer 
2017, zeigen sich 2 Möglichkeiten für uns:

beleidigt sein, jammern und zusehen, wie über 
rund 40 Hektar Grünland und einen ca. 120 Jahre 
alten Vierkant-Bauernhof im Ortszentrum von au-
ßen entschieden wird

oder

nachdenken, Bürger aktiv einbinden und Chan-
cen für die Gemeinde entdecken!

Wir haben uns nun einstimmig im Gemeinderat für 
die zweite Variante mit detaillierten Vorschlägen ent-
schieden!  Bestärkt mit diesem Beschluss werden wir 
nun mit den Verantwortlichen des Landes weiterver-
handeln. Sämtliche Liegenschaften sind  ja im Eigen-
tum der Oberösterreichischen Landes-Immobilienge-
sellschaft!

Nun zusammengefasst zur geplanten Nutzung 
von Grundflächen in Zentrumsnähe:

Hier streben wir einerseits Wohn- und Geschäfts-
flächen an, die möglichst in Niedrigenergiebau-
weise und mit erneuerbaren Energieformen gep-
lant werden sollen.
Ziel ist es, ein energieautarkes Modell umzuset-
zen und nachhaltig höchste Wohnqualität für un-
sere Jungen zu gewährleisten.

Zum anderen müssen wir vorausschauend Flä-
chen für soziale Einrichtungen sichern. Wir set-
zen uns  für Wohnmöglichkeiten für unsere älteren 
Mitmenschen ein. Diese umfassen unter anderem 
Angebote für Betreuung und Pflege. 
Nach einem mit großer Mehrheit gefällten Be-
schluss in der Vollversammlung des Sozialhilfe-
verbandes Perg wird das nächste SHV- Senioren-
heim in Katsdorf gebaut! 
Dafür müssen  wir bereits jetzt Grundflächen ober-
halb der Volksschule einplanen.

Der weitere Betrieb des Hauptgebäudes und der 
Nebengebäude soll folgende Bereiche umfassen: 
Erhalt und Ausbau der Firmenflächen des Maschi-
nenringservice MRS, Sicherung der Bioenergie 
Katsdorf (Nahwärme aus regionalen Ressour-
cen), Einrichtung einer Wohngruppe für behinder-
te Menschen, Jugendstartwohnungen und Büro- 
bzw. Geschäftsflächen (ev. Bioladen, Verkauf von 
Produkten von Behindertenwerkstätten, bäuer-
liche-regionale Direktvermarktung usw.) und der 
Bau von Veranstaltungsräumlichkeiten sind uns 
ein großes Anliegen!
Eine multifunktionale Nutzung ist das erklärte 
Ziel des Gemeinderates!

Bürgerbeteiligung – an Ihren Ideen und  
Beiträgen sind wir sehr interessiert!

Im Namen der Gemeindevertretung und der  
Gemeindebediensteten wünsche ich ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2015!

   Bürgermeister Ernst Lehner
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3 EinBlick in den Gemeinderat

EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 13. November 2014

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters

 • Es beteiligten sich 104 Personen an der Umfrage zu den Annahmezeiten von Grün- und Strauchschnitt 
    am Bauhof. Die Auswertung der Fragebögen zeigt, dass sich die Mehrheit der Personen eine  
  Ausweitung der Annahmezeiten wünscht und auch bereit ist, für eine Zugangskarte zu bezahlen. 
    Der Umweltausschuss wird dieses Thema weiter verfolgen.

 • Die Gusental Landstraße zwischen Lungitz und Standorf bzw. Standorf und Nöbling wird am 19. und 
     20. November von der Straßenmeisterei Perg asphaltiert.

 • Ein Besuch der BH Perg Abteilung Jugendwohlfahrt bezüglich der Mutterberatung brachte ein sehr 
  gutes Ergebnis für Katsdorf. Die medizinischen, fachlichen und räumlichen Voraussetzungen wurden 
  überprüft. Die Gemeinde dankt der Gemeindeärztin Dr. Helga Sanin und der Sozialarbeiterin Christina 
  Isgum für die sehr gute Zusammenarbeit. Im Jahr 2014 nahmen pro Mutterberatungstermin rund 15 
  Mütter mit ihren Kindern teil.

 • Die ersten beiden Ehrungsfeiern wurden bereits abgehalten. Katsdorf dankt für die ehrenamtlichen
  Tätigkeiten der Ausgezeichneten und dem Hotel Mader für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.

 • Die Grenzwanderung in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein war sehr erfolgreich. Rund 400  
  interessierte Katsdorfer und Katsdorferinnen nahmen an der geschichtlichen Wanderung teil. 
  Die Gemeinde dankt den unterstützenden Familien, Vereinen und Feuerwehren.

 • Dominik Prohaska aus Bodendorf unterstützt den Bauhof bzw. das Bauamt für ca. einen Monat bei
  der Erhebung von Kanalleitungen. 

 • Es ist geplant, eine neue Gemeinde- und Wanderkarte sowie ein Weihnachtsliederheft 
  herauszugeben.

 • Die Sanierung der Straße zum Ortsteil Bodendorf NORD liegt zur Gänze auf Wartberger Gemeinde-
  gebiet. Es wurde vereinbart, eine Kostenteilung im Verhältnis 60 % Katsdorf zu 40 % Wartberg  
  durchzuführen. Damit ist eine Sanierung in diesem Sonderfall möglich.

 • Der Veranstaltungskalender 2015 wurde in Zusammenarbeit mit den Vereinen und Feuerwehren neu 
  geplant. Rund 150 Termine wurden bisher vorgemerkt und sind Zeugnis für ein aktives Gemeinde- 
  leben in Katsdorf. 

	 •	 In	einem	Erlass	des	Landes	OÖ	wurde	festgelegt,	dass	maximal	€	18	pro	Einwohner	für	Förderungen 
  und Subventionen eingeplant werden können.

 •  Evelyn Dolzer aus Bodendorf ist in einem Sozialprojekt in Mexiko tätig und dankt für die 
  Unterstützung der Gemeinde.

 • Die Gemeinde dankt für:

	 -	Spenden	von	privaten	Personen	in	Höhe	von	insgesamt	€	1.200,00	an	den	Sozialfonds

	 -	eine	Förderung	von	LH	Josef	Pühringer	für	das	Projekt	Bewegter	Nachmittag	iHv	€	840,00

 - eine Förderung von LR Michael Strugl zum Ankauf von zwei Rasenmäher-Robotern für Askö und  
	 		Union	iHv	€	6.930,00

Dieser Bericht stellt nur einen Auszug 
aus der Gemeinderatssitzung dar. 

Der vollständige Inhalt kann im 
genehmigten Sitzungsprotokoll 

nachgelesen werden.



Im Frühjahr 2015 steht voraussichtlich im Wohnhaus 
Katsdorf,	Margeritenweg	8	eine	Wohnung	zur	Verfü-
gung. 

Falls Sie Interesse an einer be-
treubaren Wohnung haben mel-
den Sie Sie sich bitte am Gemein-
deamt.

Telefon:	07235/88155-11	

TOP 2) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 11.11.2014
  - Berichterstatter GR Rudolf Nesser.
 Der Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 11.11.2014 wird einstimmig zur  
 Kenntnis genommen. Geprüft wurden das Kino Katsdorf und die Druckwerke der Gemeinde.

TOP 3) Antrag des Gemeindevorstandes: Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2014 
  - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner.
 Der Nachtragsvoranschlag 2014 wird einstimmig zur Kenntnis genommen. Die Einnahmen und  
	 Ausgaben	des	ordentlichen	Haushalts	haben	sich	im	Vergleich	zum	Voranschlag	um	€	23.800,00		
	 erhöht	und	konnten	mit	jeweils	€	4.438.600,00	ausgeglichen	werden.	
	 Der	außerordentliche	Haushalt	schließt	mit	einem	Überschuss	von	€	1.008.900,00.

TOP 4) Antrag des Gemeindevorstandes: Subventionen und geplante Finanzzuführungen für das 
 Finanzjahr 2015 - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner.
 Die Liste der freiwilligen Ausgaben mit und ohne Sachzwang für das Finanzjahr 2015 wird 
 vorgetragen. 

TOP 5) Nachnutzungskonzept für die Landwirtschaftsschule Katsdorf
  - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner.
 Es wurden in den letzten drei Jahren mehrere Konzeptvarianten zur Nachnutzung ausgearbeitet.
 Die Variante einer multifunktionalen Nutzung mit Veranstaltungssaal, Geschäftsräumlichkeiten,
 Wohnungen und Betreuungseinrichtungen für beeinträchtigte Personen hat sich als passend 
 erwiesen. Der Grundsatzbeschluss, weitere Verhandlungen in Richtung multifunktionaler Nutzung 
 der Landwirtschaftsschule Katsdorf zu führen, wird einstimmig gefasst.

TOP 6) Antrag aus dem Bereich des Umweltausschusses:
 Errichtung von PV-Anlagen/Anlagen-Contracting - Berichterstatter GV Franz Hanl. 
 Es wurden drei Firmen in den Umweltausschuss eingeladen, um ihre Angebote vorzustellen. Die
 Firma Enerxia wird beauftragt, um Fördermittel für die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf  
 Gemeindedächern anzusuchen. 

TOP 7) Sitzungsplan 2015 - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner. 
 Die geplanten Sitzungstermine des Gemeindevorstandes und Gemeinderates werden zur  
 Kenntnis gebracht.

TOP	8)	 Antrag	der	Fraktion	der	Grünen:	„Beschluss	über	die	Abhaltung	von	Kulturtagen	im	Herbst	2015	und 
 entsprechende Berücksichtigung im Budgetvoranschlag 2015“
  - Berichterstatterin: GR Martina Eigner. 
 Ein Gegenantrag der ÖVP lautet auf Zuweisung des Themas an den Familien-, Sozial- und 
 Kulturausschuss. 

TOP 9) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen. Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. 
 Lehner beantwortet. 

4 

Mittwoch 17.12.2014

Nähere Informationen am 
Gemeindeamt.

Tel.:		 07235	88155-21	(Karl	Plotz)
	 07235	88155-20	(Ing.	Andrea	Hanl-Schiefer)

Wohnung im Betreubaren Wohnen Katsdorf Bauverhandlungstermin



Unsere Kollegen vom Bauhof 
und der Maschinenring haben 
die Aufgabe, unsere Straßen 
zu räumen und zu streuen. 
Einige Hinweise um den 
Winterdienst zu erleichtern:

 An neuralgischen Stel-
len mit Steigungen und 
häufiger Glatteisgefahr 
positionieren wir wieder 
Streutonnen und Schaufeln. Bitte um Benützung 
dieses Angebotes. 

 Grundvoraussetzung für unfallfreies Fahren ist 
eine entsprechende Temporeduzierung, jeder 
Lenker ist verpflichtet jederzeit anhalten zu kön-
nen! 

 Einige Wenige benützen die Straße als Parkplatz. 
Das ist laut Straßenverkehrsordnung strafbar und 
verhindert den ordnungsgemäßen Winterdienst, 
da keine Räumung (Gefahr der Beschädigung 
von Fahrzeugen, Zäunen usw.) bzw. Streuung 
möglich ist.

 Es ist untersagt Schnee auf den Gehsteig 
bzw. die Fahrbahn zu schaufeln. Die  
Lagerung ist am eigenen Grundstück 
vorzunehmen.  Bei Unfällen haftet derjenige, der 
den Schnee auf der Straße abgelagert hat.

 An Grundstücke angrenzende Gehsteige  
innerhalb des Ortsgebietes sind zwischen 06:00 
und 22:00 Uhr schnee- und eisfrei zu halten bzw. 
zu	 streuen.	 Lt.	OGH	 ist	 „das	Streuen	 in	 kurzen	
Intervallen“ zumutbar. Nach Unfällen haftet der 
Grundbesitzer!

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.
 

Info: Der Maschinenring bietet entsprechende 
Dienstleistungen an.

Für alle BürgerInnen und Gäste der Gemeinde Kats-
dorf steht nun eine attraktive, kostenlose Gemeinde-
APP zur Verfügung. 
Diese bietet aktuelle und interessante Inhalte an.

Der Hauptfokus der Gem2Go App ist es, wichtige In-
formationen rasch und unkompliziert zur Verfügung 
zu stellen. 

Der Aufbau der Menüstruktur wurde so gewählt, dass 
Informationen wie z.Bsp.: Veranstaltungen, Neuig-
keiten, Gemeindezeitung, Gastronomie, Kinopro-
gramm oder Fotos mit nur einem Fingerzeig abrufbar 
sind.

• Durch  Push Benachrichtigungen verpassen sie 
 keine Müllabfuhrtermine mehr
• Verfügbarkeit für iPhone, iPad und Android 
• Einfache, rasche Bedienung mit wenigen 
 Fingerzeigen
• Immer aktuelle Informationen aus der 
 Heimatgemeinde

Jetzt kostenlos im Apple iTunes oder Google Play 
Store	 nach	 „Gem2Go“	 suchen,	 downloaden	 und	
nach der Installation Katsdorf einstellen. 

Für Informationen zur APP steht Ihnen das Team vom 
Gemeindeamt Katsdorf gerne zur Verfügung.
Tel.:	88155-25

5 Anrainerinformation - Winterdienst

 Gem2Go - Die Gemeinde APP jetzt auch für Katsdorf



Die Gemeinde Katsdorf freut sich über einen neuen Kommunaltraktor 9095 MT der nun offiziell von der Fa. 
Steyr übergeben wurde. 
Auch	wenn	sich	die	Bauhofmitarbeiter	nun	mit	Wehmut	vom	alten	Steyr	8080,	der	im	Jahr	1982	angekauft	
wurde verabschieden mussten, ist die Freude über den neuen Kommunaltraktor groß.
In diesem Zusammenhang konnten auch der alte Kipper sowie ein altes Streugerät gegen neue Geräte aus-
getauscht werden. 
Bürgermeister Ernst Lehner wünscht der Bauhofmannschaft mit ihrem Vorarbeiter Fritz Schaferl viel Freude 
mit den neuen Kommunalfahrzeugen.

Neuer Kommunaltraktor für den Bauhof6 

Am Dienstag den 21.Oktober 2014 wurde im Festsaal 
des Schlossmuseums in Linz der verdiente Berufs- 
titel	 „Schulrätin“	 durch	 Dr.	 Josef	 Pühringer	 über-
reicht. 

Die Gemeinde Katsdorf gratuliert sehr herzlich!

Ehrung Frau Schulrätin Carmen Nirnberger VS Katsdorf  

ÖBB - Fahrplanänderung ab 14. Dezember 2014 
Am 14. Dezember 2014 tritt der neue ÖBB-Fahrplan in Kraft. An diesem Tag werden in ganz Europa Fahrplä-
ne aktualisiert. Das vollständige Informationsschreiben der ÖBB finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Katsdorf. (www.katsdorf.at)



7 Inbetriebnahme der neuen Klärschlammpresse in Lungitz

Am 30. Oktober 2014 wurde die neue Klärschlammpresse in der Kläranlage Lungitz das erste Mal in Betrieb 
genommen. 

Gleichzeitig wurde auch das neue Presshaus eröffnet und somit die Kläranlage weiter auf den Stand der 
Technik	gebracht.	Die	Gesamtkosten	für	den	Reinhalteverband	„Mittlere	Gusen“	(Engerwitzdorf,	Katsdorf,	
Ried	/	Riedmark	und	Wartberg)	betragen	rund	€	450.000,00.

Durch	die	neue	Anlage	ist	es	möglich	den	Klärschlamm	zu	entwässern	und	das	Volumen	um	rund	80	%	zu	
reduzieren. Dadurch sind Einsparungen bei den Entsorgungskosten und eine Entlastung für die Kläranlage 
gesichert. Darüber hinaus wird durch dieses System das Klärergebnis weiter verbessert.



Katsdorfer Altjahreslauf 

Teffpunkt: 14. Dezember 2014 am Ortsplatz Katsdorf
Nachnennungen von 10:00 bis 12:00 Uhr im GH Fischill

Kinderlauf:	(850	m)	-	Start:	12:30	Uhr
Staffellauf:	(850	m)	für	einen	karitativen	Zweck	-	Start:	13:00	Uhr
Hobby- und Hauptlauf: (3,6/7,2 km) - Start: 13:30 Uhr

€	200,00	Preisgeld	für	einen	neuen	Streckenrekord	!!
(Streckenrekord über 2 Runden: 22,29 Min.)

Nähere Infos zur Anmeldung sowie zur Altersklasseneinteilung unter: 
www.askoe-katsdorf.at und www.naturfreunde-katsdorf.net

8 Gesunde Gemeinde - „G‘scheit guat“

Ofenkartoffel mit vegetarischem Chili oder Schnittlauchdip (4 Portionen)
4 große Ofenkartoffeln gut waschen und mit der Schale in Alufolie eingewickelt, auf dem Grill oder im Rohr 
bei	180°C	ca.	1	Stunde	garen.	
Werden die Kartoffeln mit der Schale kernig vorgekocht, lässt sich die Garzeit am Grill beziehungsweise im 
Rohr deutlich reduzieren.

Vegetarisches Chili
2 Zwiebeln und 2 Zehen Knoblauch gehackt, sowie Kümmel, Koriander, in 1 EL Rapsö l anrösten. 400 g 
gekochte, rote Kidneybohnen, 200 g Zuckermais, 2 TL Tomatenmark, 400 g gewürfelte Tomaten dazugeben, 
mit 300 bis 400 ml Gemüsebrühe aufgießen und dünsten lassen.
Mit Salz, Pfeffer, eventuell Cayennepfeffer, Petersilie, Chili und Paprikapulver abschmecken. In den letzten 
10 Min. der Garzeit 1 gelben und 1 roten Paprika in Würfel geschnitten, dazugeben.

Schnittlauchdip
300 g Joghurt und 150 g Topfen cremig verrühren. Salz, Pfeffer und Schnittlauch fein geschnitten in die 
Sauce einrühren und abschmecken.
Die Ofenkartoffeln an der Oberseite etwas öffnen. Das vegetarische Chili oder den Dip über die Kartoffel 
geben und servieren.

Weihnachts und Neujahrswünsche 

Frohe Weihnachten und für 2015 Alles Gute, verbunden 
mit viel Lebensfreude, wünscht das Katsdorfer Team von 

„Essen	auf	Rädern“!



9Gemeinde dankt Menschen für besondere Verdienste
Am 24. u. 25.10 sowie am 15.11 ehrte die Gemeinde 
Katsdorf Menschen für ihre ehrenamtliche und ver-
dienstvolle Tätigkeit in Katsdorfer Vereinen sowie für 
herausragende Leistungen im Spitzensport. 
Verliehen wurden Ehrenzeichen in Gold oder Silber 
sowie Ehrenurkunden, ÖTTV Präsident Kons. Hans 
Friedinger erhielt den Ehrenring der Gemeinde.
Nach einer kurzen Begrüßungsrede von DI Josephus 
Reisinger wurde die ehrenamtliche Laufbahn der  
Nominierten in Form einer Powerpoint Präsentation 

und Laudationes durch Bgm. Ernst Lehner vorgetra-
gen.
Nach der Übergabe von Urkunden und Ehrenzei-
chen gefolgt von Dankesreden im Namen aller Ge-
ehrten durch Wolfgang Greil, Gisela Nesser u. Hans 
Friedinger sowie dem Hoamatland wurden alle An-
wesenden zum gemeinsamen Abendessen eingela-
den.
Die Gemeinde gratuliert allen Ausgezeichneten sehr 
herzlich!



Ziel	war	es,	unbekannte	Katsdorfer	„Sehenswürdigkeiten“	zu	entdecken	und	die	
Natur zu erleben.

Bei herrlichem Herbstwetter machten sich rund 400 Katsdorferinnen und Kats-
dorfer auf, um die Gemeindegrenzen der Gemeinde Katsdorf zu erkunden.  
Gestartet wurde mit der familienfreundlichen Wanderung am Dorfplatz, ent-
lang der Strecke gab es immer wieder Geschichtliches von Bgm. Ernst  
Lehner und Heimatvereinsobmann Fritz Preinfalk zu erfahren. 

Entlang des Weges konnten sich die Wanderer bei verschiedenen Labstationen 
kulinarisch stärken. Ausschussobmann DI Josephus Reisinger freute sich über 
das Interesse und die großartige Teilnahme. 

Der gemeinsame gemütliche Abschluss fand mit musikalischer Umrahmung, 
beim Deisinger Hof in Ruhstetten statt.

Erfolgreiche Gemeindegrenzwanderung10 





Am Mittwoch dem 29. Oktober 2014 versammelten sich die Kinder und Kindergärtnerinnen sowie die  
fleißigen Bauarbeiter der Firma Hentschläger mit Bgm. Ernst Lehner und Krieger Johann um die Dach- 
gleiche zu feiern. 
Der Gleichenbaum wurde von den Kindergartenkindern freundlich geschmückt und vom Zimmermeister auf 
dem First festgenagelt. 

Bestens bewertet wurde von der Bezirkshauptmann-
schaft Perg und der Jugendwohlfahrt, unter anderem 
aufgrund der medizinischen und fachlichen Voraus- 
setzungen, die Katsdorfer Eltern-/Mutterberatung.

Bürgermeister Ernst Lehner dankt der Gemeinde- 
ärztin Frau Dr. Helga Sanin und der Sozialarbeiterin Frau 
Christina Isgum für die sehr gute Zusammenarbeit. Im 
Jahr 2014 nahmen pro Mutterberatungstermin rund 15 
Eltern-/Mütter die Möglichkeit der kostenlosen medizi-
nischen Untersuchung und Beratung über Entwicklung, 
Pflege und Ernährung ihres Säuglings und Kleinkindes 
in Anspruch. 

Eltern-/Mutterberatung in Katsdorf auf sehr gutem Weg12 

Gleichenfeier im Kindergarten



Bgm.	Ernst	Lehner	sprach	Dankesworte	an	die	Pfarre	Katsdorf,	„Bauleiter“	Johann	Krieger	und	an	das	Team	
der Fa. Hentschläger für den reibungslosen Ablauf und die schnelle Umsetzung aus.
Die Bauarbeiter erhielten eine Stärkung in Form einer Jause und setzten ihre Arbeit nach der Zeremonie in 
gewohnter Weise fort.

Eltern-/Mutterberatung in Katsdorf auf sehr gutem Weg12 

Gleichenfeier im Kindergarten



LAG Perg-Strudengau
Schlossberg 1/12
4391 Waldhausen im Strudengau
Tel.: 07260/45255, Fax DW 4
info@pergstrudengau.at, www.pergstrudengau.at

Foto: GF Manfred Hinterdorfer, Obmann-Stv. Vbgm. Franz Haslinger, Obmann NR Bgm. Nikolaus Prinz, Alexandra Leonhartsberger, 
Obmann-Stv. Bgm. Anton Aichinger

Lokale Entwicklungsstrategie 2020
Die LEADER-Region PERG-STRUDENGAU hat die Lokale Entwicklungsstrategie 2020, die Basis für die Bewerbung wieder 
Leaderregion zu werden, eingereicht. „Im vergangenen Jahr wurde der Entwicklungsbedarf der Region analysiert und mit über 
500 Personen aus der Bevölkerung eine dementsprechende Strategie für die nächsten Jahre entwickelt.“ blickt LEADER-
Obmann NR Bgm. Klaus Prinz optimistisch in die Zukunft.  Diese Lokale Entwicklungsstrategie ist die Grundlage für die 
Projekte, welche in Zukunft umgesetzt werden, sobald der neuerliche Zuschlag erfolgt ist, wieder LEADER-Region zu sein. 
Analysiert wurden die Bereiche Tourismus, Wirtschaft und Nahversorgung, Kultur, Umwelt und Naturschutz, Erneuerbare 
Energie, Land- und Forstwirtschaft, Soziales und Gender, Diversitätsperspektive, Jugendliche, Daseinsvorsorge, 
Lebensbegleitendes Lernen. Dann wurden Entwicklungsnotwendigkeiten in diesen Themen formuliert und drei Aktionsfelder 
mit Aktionsfeldthemen festgelegt.

1. Wertschöpfung: 2. Natürliche Ressourcen und 
kulturelles Erbe: 

3. Strukturen und Funktionen des 
Gemeinwohls: 

Regionales Tourismus- und 
Freizeitangebot aufwerten 
(Weiterentwicklung der 
touristischen Infrastruktur und 
Erweiterung des Freizeitangebots, 
Positionierung als Bewegungsregion)
Land- und Forstwirtschaft stärken 
(Förderung innovativer 
Diversifizierungsmaßnahmen, 
Forcierung landwirtschaftlicher 
Kooperationen)
Energieregion Strudengau 
fortführen (Ausbau erneuerbarer 
Energien, Steigerung der regionalen 
Energieeffizienz)
Wirtschaft stärken (Förderung der 
Aus- und Weiterbildung)

Regionale Kulturlandschaft schützen 
(Erhalt der Biodiversität, Stärkung 
des Bewusstseins für Schutz und 
Pflege regionaler Kulturlandschaft)
Kulturerbe erhalten und vermitteln 
(Nutzung und Inwertsetzung alter 
Bausubstanz, Etablierung als 
Erinnerungs- u. Bewusstseinsregion, 
Stärkung des regionalen 
Bewusstseins für regionale Kultur 
und Geschichte)

Regionale Erzeugnisse vermarkten 
und Nahversorgung sichern 
(Förderung regionaler 
Direktvermarktung, Etablierung 
flexibler Nahversorgungsstrukturen)
Mobilität fördern (Sicherung 
barrierefreier Zugänge, Aufwertung 
des öffentlichen Nahverkehrs, 
Förderung nachhaltiger Mobilität
(z. B. E-Mobilität)  

Weiters wurden Erfolgsindikatoren zur Wirkungsevaluierung ausgearbeitet um die Qualität der Umsetzung zu sichern. Die 
gesamte Strategie ist auf der Regions-Internetseite www.pergstrudengau.at unter News einzusehen. 

Leader-Region Perg-Strudengau informiert 

Bauthermografische Analyse GLS - PaketShop in Katsdorf
Ab sofort steht Ihnen das Haarstudio Schön² auch 
als GLS PaketShop - Partner zur Verfügung. 

Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb  
Österreichs aber auch nach Europa via GLS direkt 
zu versenden. 

Haben Sie den GLS Paketdienst verpasst, dann wird 
Ihr Paket im Haarstudio Schön² hinterlegt und sie 
können es auch am Samstag noch abholen. 

Nähere Informationen über Tarife und Konditionen 
finden Sie unter www.gls-paketshop.at

Last Call für die Anmeldung zur günstigen Bauther-
mografischen Analyse! Zurzeit haben sich rund 20 
Hausbesitzer zur Teilnahme entschieden.

Thermografie Einfamilienhaus in Anlehnung an die 
ÖNORM	EN	13187	mit	detailliertem	Bericht.	

Bis zu 6 Aufnahmen (auf Wunsch weitere Aufnah-
men	möglich,	€	25,-/Aufnahme).	

Als Gemeindeaktion statt € 295,- nur € 100,-!
Anmeldeformulare mit Rücksendekuvert liegen 
am Gemeindeamt auf. Für weitere Fragen steht 
Ihnen die Gemeinde Katsdorf unter der Tel. Nr.: 
88155 zur Verfügung!
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Die Pinguine aus Madagascar - ab 05.12.2014
Wenn	 die	 vier	 aus	 den	 „Madagascar“-Filmen	 be-
kannten Pinguine nicht gerade gezwungen sind, im 
Central Park Zoo für die Besucher stur zu lächeln 
und zu winken, hält sich die militärisch organisierte 
Pinguin-Gruppe meistens in ihrem geheimen Haupt-
quartier auf. Ein hochrangiger CIA-Tieragent (Bene-
dict Cumberbatch) ist dem mysteriösen Bösewicht 
Dr. Octavius Brine (John Malkovich) dicht auf den 
Fersen – kann der Gesetzeshüter auf die Mitarbeit 
der vier Pinguine zählen?

Paddington - Spielbeginn in der Weihnachtszeit
Bär Paddington wuchs tief im peruanischen Dschun-
gel bei Tante Lucy auf. Als ein Erdbeben ihr Zuhause 
zerstört, sieht Lucy den richtigen Zeitpunkt gekom-
men, Paddington ein besseres Leben zu ermöglichen 
und schmuggelt ihn auf ein Schiff Richtung London. 
In London wird Paddington zwar von einer netten Fa-
milie aufgenommen, doch der kleine Bär stellt schnell 
fest, dass ihn das Stadtleben womöglich überfordern 
wird – zumal auch noch eine bösartige Tierpräpara-
torin (Nicole Kidman) hinter ihm her ist...

Wie in alten Zeiten - ab 04.12.2014
Pierce Brosnan spielt seinen Part in der ziemlich alt-
modischen romantischen Komödie um große und 
kleine Gaunereien mit einer Routine herunter, als 
hätte er in den vergangenen 100 Jahren nichts an-
deres gemacht und lässt seinen augenzwinkernden 
Auftritt gerade dadurch wie das Selbstverständlichste 
auf der Welt aussehen. Brosnan und seine Partnerin 
Emma Thompson sind zu allem Unfug bereit – und 
machen aus der Geschichte einen unterhaltsamen 
Kinoabend.

Weiterhin bei uns zu sehen - 
EIN AUGENBLICK LEBEN
EIN AUGENBLICK LEBEN ist das berührende Ver-
mächtnis von Robert Linhart. Die Psychotherapeu-
tin und Dokumentaristin Anita Natmeßnig führte mit 
dem krebskranken 53-Jährigen sehr persönliche 
Gespräche in seinen letzten Lebenswochen. Das Er-
gebnis: Ein bewegender Film über das Leben.

Lichtspiele Katsdorf
Gemeindeplatz 1
4223 Katsdorf
Tel.: 0699/11369532
E-Mail.: kinokatsdorf@speed.at

Die genauen Spieltermine sind über die 
Tageszeitungen, unsere Homepage oder 
telefonisch (0699/11369532) abrufbar. 

www.kino-katsdorf.at
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 Aktuelles bei der Feuerwehr
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FF Katsdorf
In der Nacht des 4. Oktober wurde die FF Katsdorf 
zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall in 
Bodendorf gerufen. Der Einsatz konnte rasch erle-
digt werden.

Termine der FF Katsdorf
6. & 7. Dezember ab 17:00 Uhr Punschstandl im 
Feuerwehrhaus

24. Dezember ab 09:00 Uhr Friedenslicht am Dorf-
platz in Katsdorf

3. Jänner 2015 ab 20:00 Uhr Feuerwehrball im GH-
Fischill

FF Lungitz
Fleißig startete die FF Lungitz in den Herbst. Am 
17. Oktober wurde die jährliche Herbstübung, ein 
Verkehrsunfall bei der Kläranlage nachgestellt. Die 
Übungssituation wurde durch die Annahme, der Wa-
gen sei in den angrenzenden Bach gestürzt, heuer 
zusätzlich verschärft.

Wesentlich entspannter ging es wenig später, am 24. 
Oktober, bei der 70er-Feier von Josef Hanl zu. Eine 
Delegation der Lungitzer Florianijünger gratulierte 
dem langjährigen Feuerwehrmann zu seinem Ehren-
tag am 19. Oktober.

Das	85-Jahr-Jubiläum	feierte	Josef	Derntl	(Wall-Reit)	
am 26. November. Auch hier stellte sich eine kleine 
Abordnung der FF Lungitz als Gratulanten ein.

Nicht nur langjährige Mitglieder geben Grund zum 
Feiern, auch für Nachwuchs ist bei der Lungitzer 
Truppe gesorgt. Wir gratulieren den Kameraden Gre-
gor Dedl zu seiner kleinen Marie Luise und Thomas 
Winkler zur Geburt seines Sohnes Sebastian, die 
beide im Oktober das Licht der Welt erblickten.

Auch an den Weihnachtsfeiertagen ist die FF Lun-
gitz im Einsatz: Am Heiligen Abend sorgt sie mit dem 
Friedenslicht für hell erleuchtete Stuben im Ort. Am 
27.	und	28.	Dezember	laden	Kommandant	Johannes	
Pointner und seine Kameraden zum gemütlichen 
Jahresausklang beim Punschstand im Feuerwehr-
haus Lungitz. 

Und damit es zu keinen weiteren Einsätzen kommt 
an dieser Stelle unser Weihnachts-Tipp: Immer Feu-
erlöscher oder Wassereimer neben dem Christbaum 
bereithalten. 

Herbstübung mit der FF Wartberg / Aist 
Um auch die gemeindeübergreifende Zusammenar-
beit zu verbessern, wurde die diesjährige Herbstü-
bung der FF Ruhstetten in Kooperation mit der FF 
Wartberg / Aist abgehalten. Bei der Übung konnte 
jeder Teilnehmer an einem verunfallten Fahrzeug 
und unter Anweisung der Kameraden aus Wartberg, 
mit den hydraulischen Rettungsgeräten sein Wissen 
erweitern. Auch das Löschsystem IFEX wurde vor-
geführt. 

Weihnachten am Berg
Auch dieses Jahr veranstaltet die FF Ruhstetten das 
alljährliche	 Punschstandl	 unter	 dem	 Motto	 „Weih-
nacht am Berg“. Zu Punsch und Glühwein gibt´s bei 
weihnachtlicher Atmosphäre originale Rostbratwürstl 
vom Holzgrill, süße Köstlichkeiten und ein weinacht-
liches Rahmenprogramm. 

Am Freitag haben die BesucherInnen ab 19:00 die 
Möglichkeit bei einer praktischen Übung mit dem 
Handfeuerlöscher mehr über das richtige Verhalten 
bei Zimmerbränden zu erfahren, und auch selbst 
Hand anzulegen. Am Samstag stehen ab 17:00 eine 
Laternenwanderung, Kinderprogramm und weih-
nachtliche Musik einer Bläser-Abordnung des MV 
Katsdorf auf dem Programm. Am Sonntag unterhal-
ten ab 15:00 die Jungmusiker des MV Katsdorf. Um 
18:00	erwarten	wir	eine	perchtige	Überraschung	der	
Mühlviertler Rauhteufel!

Alle Infos zum Programm gibt es auf 
www.ff-ruhstetten.at

Die Feuerwehren Katsdorf, Lungitz und Ruh-
stetten wünschen allen eine schöne Weihnachts-
zeit!

- FF-KATSDORF

- FF-LUNGITZ

- FF-RUHSTETTEN


